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Herren Kreisliga

SV 1912 Klein-Gerau : TSV 1905 Trebur 
Freitag, 22.09.2023, 20:30 Uhr

Reinheimer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 2. Spieltag der Herren Kreisliga traf der SV 1912 Klein-Gerau am Freitagabend auf die Gäste
vom TSV 1905 Trebur. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Uwe Reinheimer, der in allen Partien
an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte
Beachtenswert war, dass der SV 1912 Klein-Gerau dieses Match mit 2 und der TSV 1905 Trebur mit
2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Reinheimer / Ribbe die Gastspieler Luley / Schäfer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hartlaub / Aillaud
wehrten eine 1:0 Satzführung von Wehner / Muensai ab und fuhren den Punkt für das Heimteam
noch ein. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Steinbrecher / Becker nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte Uwe Reinheimer das Match gegen Michael Luley und gewann in vier
Sätzen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Kerstin Ribbe bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Dirk Wehner. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Michael Hartlaub holte dann indessen mit einem
3:1 gegen Steffen Schäfer einen Punkt für sein Team. Gerhard Aillaud konnte Thaweesak Muensai
in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Gerhard Steinbrecher gegen Yannick Weller nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 11:9, 10:12, 11:7 nicht verloren. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Karl-
Heinz Becker und Steve Grohnert-Naumann, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Beim 11:8, 11:7, 13:11 gegen Dirk Wehner fand Uwe
Reinheimer hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit nur einem Satzverlust
ging Kerstin Ribbe gegen Michael Luley durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Michael Hartlaub eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Thaweesak Muensai kassierte. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV 1912 Klein-Gerau am 06.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV 1946 Crumstadt II, während der TSV 1905 Trebur am 01.10.2023 gegen den TV
Nauheim 88/94 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 1912 Klein-Gerau

Doppel: Reinheimer / Ribbe 1:0, Hartlaub / Aillaud 1:0, Steinbrecher / Becker 1:0 
Einzel: U. Reinheimer 2:0, K. Ribbe 1:1, M. Hartlaub 1:1, G. Aillaud 1:0, G. Steinbrecher 1:0, K.
Becker 0:1 
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 TSV 1905 Trebur
Doppel: Wehner / Muensai 0:1, Luley / Schäfer 0:1, Grohnert-Naumann / Weller 0:1 
Einzel: D. Wehner 1:1, M. Luley 0:2, T. Muensai 1:1, S. Schäfer 0:1, S. Grohnert-Naumann 1:0, Y.
Weller 0:1


